
PRAXISINFORMATION

Früherkennung zum Darmkrebs

Darmkrebsfrüherkennung – Wissenswertes für Sie, Ihre Patienten und Ihren 
Praxisalltag

Der Bewertungsausschuss hat in seiner 435. Sitzung vom 29. März 2019 mit Wirkung zum 1. April 
2019 die notwendigen Anpassungen bei den Gebührenordnungspositionen (GOP) 01737 bis 01741 
für das Darmkrebsscreening an die Inhalte der neuen Richtlinie des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses für organisierte Krebsfrüherkennungsprogramme (oKFE-Richtlinie/oKFE-RL) im Einheit-
lichen Bewertungsmaßstab (EBM) vorgenommen.

Die Detail-Regelungen zum Darmkrebsscreening sind von der Krebsfrüherkennungs-Richtlinie 
(KFE-RL) in die Richtlinie für organisierte Krebsfrüherkennungsprogramme  überführt worden. 
Die oKFE-RL ist am 19. Oktober 2018 in Kraft getreten. Die dort beschriebenen Regelungen 
gelten für die Leistungen des EBM genau sechs Monate später – zum 19. April 2019. Bis 
einschließlich 18. April 2019 waren die Leistungen zur Früherkennung von Darmkrebs nach den 
Regelungen in Abschnitt D. III der KFE-RL durchzuführen.

* Wird eine Koloskopie durchgeführt, ist in den auf das Untersuchungsjahr folgenden neun Kalenderjahren keine 
Früherkennungsmethode anzuwenden. Danach besteht erneut die Wahl zwischen iFOBT nach GOP 01737 EBM (alle 
zwei Jahre) oder einer erneuten Koloskopie.
Es sind höchstens zwei Koloskopien als Früherkennungsmethode durchzuführen. Eine Koloskopie ab dem Alter von 
65 Jahren gilt als zweite Früherkennungskoloskopie.

Auf folgende Leistungen haben Versicherte ab dem 19. April 2019 Anspruch:

ab 50. Lebensjahr zwischen 50. und  
54. Lebensjahr

ab 55. Lebensjahr

Männer einmalige Beratung durch 
einen Vertragsarzt / eine 
Vertragsärztin über Ziel 
und Zweck des Programms 
zur Darmkrebsfrüherken-
nung nach GOP 01740 EBM

Wahl zwischen einem jähr-
lichen iFOBT nach GOP 
01737 EBM oder einer 
Früherkennungskoloskopie 
nach GOP 01741 EBM *

Wahl zwischen einem 
iFOBT nach GOP 01737 
EBM, der alle zwei Jahre 
durchgeführt wird oder 
einer Koloskopie *

Frauen einmalige Beratung durch 
einen Vertragsarzt / eine 
Vertragsärztin über Ziel 
und Zweck des Programms 
zur Darmkrebsfrüherken-
nung nach GOP 01740 EBM

jährlicher iFOBT nach GOP 
01737 EBM

Wahl zwischen iFOBT nach 
GOP 01737 EBM, der alle 
zwei Jahre durchgeführt 
wird oder einer Koloskopie *
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Anpassung der Gebührenordnungspositionen an die oKFE-RL und Bewertungsänderung 
für die Beratung

Bei den GOP 01737, 01738 und 01741 EBM wurden die bisherigen Verweise von der Krebsfrü-
herkennungs-Richtlinie auf die neue oKFE-RL geändert. Der obligate Leistungsinhalt der GOP 
01740 EBM (Beratung zur Darmkrebsfrüherkennung) wurde an die neue Anspruchsberechti-
gung angepasst.

Um zu verdeutlichen, dass die geänderten Leistungsinhalte der Gebührenordnungspositionen 
erst ab dem 19. April 2019 gelten, wurden für das 2. Quartal 2019 entsprechende Abrech-
nungsbestimmungen bei den Gebührenordnungspositionen aufgenommen.

Aufgrund des Mehraufwandes bei der Beratung wurde die Bewertung der GOP 01740 EBM ab 
April 2019 um 12 Punkte auf 115 Punkte (12,45 Euro) erhöht.

Abklärungskoloskopie als kurative Leistung

Bei positivem Früherkennungstest auf okkultes Blut im Stuhl (iFOBT) besteht ein Anspruch auf 
eine Abklärungskoloskopie. Bereits seit dem 1. April 2018 sind die im Anschluss an einen positi-
ven iFOBT durchgeführten Abklärungskoloskopien als kurative Untersuchungen nach der GOP 
13421 EBM abzurechnen. Hierzu wurden entsprechende Abrechnungsanmerkungen zu den GOP 
01741 und 13421 EBM aufgenommen.

Weitere Informationen zur Darmkrebsfrüherkennung finden Sie auf: 

 www.kbv.de/html/praevention_darmkrebsfrueherkennung.php

Linkliste mit nützlichen Informationen

Ihr Recall-Management

Um Ihre Patienten gezielt an Termine zur Früherkennung zur erinnern, nutzen Sie neben der 
persönlichen Ansprache auch das Recall-Management. Viele Praxisverwaltungssysteme verfügen 
bereits über Funktionen, die Ihnen die Ansprache der Patienten erleichtern. Mehr Informationen 
dazu finden Sie auf der Internetseite der KBV:

 www.kbv.de/html/recall_management.php
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Wartezimmerinformationen für Ihre Patienten

Die KBV stellt zum Thema Darmkrebsfrüherkennung ein Plakat für das Wartezimmer zur Verfü-
gung. Unter dem Titel „Große Probleme fangen oft winzig an“ soll es Patienten auf die Möglich-
keiten der Vorsorge aufmerksam machen. Sie können es bei Ihrer Kassenärztlichen Vereinigung 
oder bei der KBV kostenlos per E-Mail unter versand@kbv.de anfordern. Es steht auch im Internet 
unter  www.kbv.de/html/darmkrebsfrueherkennung.php zum Herunterladen bereit.

Darüber hinaus haben wir Ihnen auf der folgenden Seite eine Übersicht mit Patienteninformatio-
nen erstellt, die Sie als Kopiervorlage verwenden und ausgedruckt in Ihrem Wartezimmer ausle-
gen können. 
Die Linksammlung ist auch unter  www.kbv.de/html/darmkrebsfrueherkennung.php zu finden.

Übersicht: Informationen für Sie und Ihre Patienten

Der Gemeinsame Bundesauschuss (G-BA) erläutert in seinem Merkblatt zur Darmkrebsfrüher-
kennung die verschiedenen Untersuchungsmöglichkeiten und bietet ein Fachbegriffs-Glossar: 
 www.g-ba.de (Rubrik Service, Publikationen/Merkblätter, Merkblätter und U-Hefte, Über-
sicht Merkblätter, Darmkrebsfrüherkennung).

Das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) informiert auf 
sechs Seiten detailliert über die Früherkennungsmethoden:  www.gesundheitsinformation.de 
(Rubrik Menü, Verdauung, Spezial Früherkennung von Darmkrebs, Auf einen Blick).

Die Deutsche Krebshilfe bietet in ihrem Faltblatt Hintergrundinformationen zu Früherken-
nungsmethoden, spricht eventuelle Nebenwirkungen und mögliche Patientenfragen an. Wer 
mehr über die Krankheit Darmkrebs wissen möchte, kann weiterführende Literatur kostenlos 
anfordern:  www.krebshilfe.de (über Suchfunktion: Früherkennungsfaltblatt Darmkrebs).

Die Krebsinformation des Deutschen Krebsforschungszentrums hält allgemeine und Hinter-
grundinformationen, aber auch Adressen, Links und Publikationen für an Darmkrebs erkrank-
te Menschen bereit. Außerdem vertieft dieser Link äußerst detailliert, beispielsweise die 
einzelnen Schritte einer Früherkennungsuntersuchung und was es für Alternativen zur Kolos-
kopie gibt:  www.krebsinformationsdienst.de (Rubrik Krebsarten, Darmkrebs).
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